" w"lm :.;: Gemeinde

Salzbergen

Landkreis Emsland

Niederschrift
OR H.-B./018/2019

Uber die Sitzung des Ortsrates Holsten-Bexten
am Dienstag, den 05.03.2019, von 17:00 Uhr bis 18:45 Uhr
im Gemeindehaus Holsten-Bexten, FeldstraBBe 2, 48499 Salzbergen

Anwesend:

Ortsbirgermeister
Herr Franz-Josef Evers

Mitglied

Frau Jennifer Broker
Herr Frank Elling
Frau Katrin Nahring
Herr Stefan Robbes
Herr JUrgen Schéttler
Frau Pia von Spee

Protokollfthrer/in
Herr Christoph Berning

Birgermeister/in
Herr Andreas Kaiser

von der Verwaltung
Herr Manfred Buers
Herr Hubert Rausing

Abwesend:

Offentlicher Teil

Eréffnung der Sitzung
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Ortsbirgermeister Evers erdffnet die Sitzung und begriifdt alle Anwesenden. Besonders begrift
er den Zuhorer. Von der Verwaltung begrifdt er Burgermeister Kaiser und Fachbereichsleiter
Buers sowie Herrn Berning als Protokollfihrer.

Feststellung der ordnungsgemafen Ladung und Beschlussfahigkeit
Ortsburgermeister Evers stellt fest, dass zur Sitzung ordnungsgemal geladen wurde und die
Beschlussfahigkeit gegeben ist.

Feststellung der Tagesordnung

Blrgermeister Kaiser weist darauf hin, dass die Tagesordnung um die Tagesordnungspunkte
Nr. 10 ,EmslandDorfPlan - Sachstand und Beschluss uUber Verteilung der Finanzierungsmittel
Vorlage: BV/007/2019* und der Beschluss zur Auftragsvergabe des heutigen Tagesordnungs-
punktes Nr. 6 im nichtoffentlichen Teil dieser Sitzung unter TOP Nr. 15 ,Radverkehr Holsten-
Bexten; Auftragsvergabe, a) Machbarkeitsstudie, b) Planung Radweg Feldstral3e” beraten wird.
Ansonsten wurden keine Anderungen oder Ergadnzungen vorgetragen. Daraufhin wird die Ta-
gesordnung festgestellt.

Genehmiqung des Sitzungsprotokolls vom 05.12.2018
Ortsburgermeister Evers stellt durch Umfrage fest, dass gegen das Protokoll der Sitzung vom
05.12.2018 keine Einwendungen erhoben werden. Das Protokoll gilt somit als genehmigt.

Bericht des Blirgermeisters

Errichtung von Windkraftanlagen im Windpark Holsten-Bexten

Hierzu hat im Kreishaus ein Erorterungstermin stattgefunden. Der NABU und die Vatl GbR, Be-
treiberin der Nachbar Windkraftanlage, haben im Rahmen der offentlichen Auslegung Beden-
ken aus Naturschutzgriinden bzw. gegen entstehende, mégliche Turbulenzen durch die neue
Windkraftanlage vorgetragen.

Die Bedenken wurden ausflihrlich erdrtert und im Wesentlichen ausgerdumt. Eine Entscheidung
hieriber wird in Kurze durch den Landkreis Emsland erfolgen.

StraBenbeleuchtungsprogramm 2018

Fur die geplante Aufstellung von StralRenlaternen hinter dem Radweg an der K 319 (Bextener
Stralle wurde ein Ausnahmeantrag an den Landkreis fur die Genehmigung gestellt. Da die
MafRnahme nur im Falle der innogy-Forderung umgesetzt wird, entstehen fur die Anlieger keine
Kosten. Eine Entscheidung bleibt abzuwarten. Danach soll die Aufstellung unverziglich erfol-
gen.
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Beleuchtung Espel
Am 07.02. kam die Meldung der Firma Innogy, dass eine Reparatur erfolgt ist. Gegen Mitter-

nacht am vergangenen Samstag waren die Lampen aber nicht in Betrieb. Innogy wurde erneut
informiert.

Radverkehr Holsten-Bexten; Auftragsvergabe, a) Machbarkeitsstudie, b) Planung Rad-
weq Feldstrale

Vorlage: BV/024/2019

Blrgermeister Kaiser stellt anhand der Beschlussvorlage BV/024/2019 und der als Anlage bei-
gefligten Kartierung die ersten Uberlegungen zur Entwicklung des Radverkehrskonzeptes in
Holsten vor.

Die Verkehrs- und Radwegefiihrung vom Industriegebiet Holsterfeld zur Ortslage und dann wei-
ter bis nach Bexten ist schon lange unbefriedigend. Daher wurde das Planungsbiro IPW, Inge-
nieurplanung, aus Wallenhorst gebeten, ein Honorarangebot fir eine Machbarkeitsstudie vorzu-
legen.

Nach ersten Vorlberlegungen ist das Buro der Ansicht, dass eine Machbarkeitsstudie nur fir
die eigentliche Ortslage bis nach Bexten erforderlich ist. Flr den restlichen Teil der Feldstralle
liegt die Trassenflihrung ja schon fest, da die Gemeinde an der stdlichen Grenze der Stralle
mit der damaligen Flurbereinigung ja schon Eigentimerin des bendtigten Grundsticksstreifens
fur einen Radweg geworden ist. Daher kdnnte fir diesen Bereich bereits eine Entwurfsplanung
durchgefliihrt werden, die als Grundlage fir einen moglichen Férderantrag ausreichend ware.
Gleichzeitig wiurde dann eine Vermessung erfolgen, die neben der schadlosen Abfiihrung des
Oberflachenwassers auch ausreichen wirde, um eine konkrete Stra3enausplanung zu einem
spateren Zeitpunkt durchzufiihren.

Die Auftragsvergabe zu diesem Projekt wird im nicht offentlichen Teil der Sitzung unter dem
Tagesordnungspunkt 15 beraten.

Herr Robbes weist diesbezlglich darauf hin, dass der Rammweg (Schotterweg) bereits als
Radweg genutzt wird. Weiter bittet er um Auskunft, ob in diesem Zusammenhang auch das Pro-
jekt Ortsumgehung Holsten in Angriff genommen wird.
Blrgermeister Kaiser antwortet, dass es sich bei der Ortsumgehung um ein langfristiges, ge-
sondertes Projekt handelt, welches zwar in alle Uberlegungen einbezogen wird, aber im Rah-
men dieses Projektes nicht in Angriff genommen wird.

Ortsburgermeister Evers weist darauf hin, dass das Radwegekonzept insbesondere vor dem
Hintergrund der ErschlieBung des neuen Baugebietes Feldhook Il sehr wichtig fur die weitere
verkehrliche Entwicklung Holstens sei.

Frau von Spee stimmt dem zu und bemerkt, dass der bereits vorhandene Bedarf an Bauplatzen
in Holsten durch die Ansiedlung der Schwarz-Gruppe im Industriegebiet Holsterfeld Ost noch-
mals steigen wird.

Blrgermeister Kaiser weist darauf hin, dass aufgrund des zu erwartenden Wachstums naturlich
auch perspektivisches Denken im Hinblick auf die soziale Infrastruktur gefordert sei. Hier seien
zum Beispiel weitere Kita- und Schulerweiterungen oder gar ein Neubau rechtzeitig zu diskutie-
ren.

Beschluss:
Der Ortsrat nimmt die Ausflihrungen zustimmend zur Kenntnis.



zur Kenntnis genommen

ErschlieBung Industriegebiet Holsterfeld-West; hier: Sachstandsbericht
Blrgermeister Kaiser berichtet Gber den aktuellen Sachstand der Arbeiten zur Erschlieung des
Industriegebietes Holsterfeld-West.

An der FeldstralRe wird zur Zeit die 110 kV-Leitung in die Feldstra3e durch die Fa. Strabag ver-
legt. Gleichzeitig wurden im Vorgriff auf den Ausbau der StralRe und der Verrohrung des Re-
genwasserkanals die in der zukunftigen StralRenflache befindlichen Baume mit Zustimmung des
Landkreises entfernt. Diese Arbeiten wurden in der vergangenen Woche ausgeflihrt.

Herr Buers berichtet, dass zur Entwasserung des Gewerbegebietes ein Staugraben parallel zur
A30 in der Bauverbotszone hergestellt werden soll. Entlang des Grabens wird zudem ein Un-
terhaltungsweg hergestellt. Fir die RW-Anlagen wurde beim Landkreis Emsland ein Antrag auf
Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis gestellt. Der Entwurf fur den StralRenbau wird eben-
falls in Kirze erstellt, so dass die Ausschreibung dann durchgefiihrt werden kann.

Fur die ErschlieBung des Gewerbegebietes wurde beim Landkreis Emsland ein Férderantrag
gestellt. Mittlerweile liegt die Genehmigung zum vorzeitigen Manahmebeginn vor.

Herr Buers berichtet weiterhin, dass im Zuge der Bauleitplanung ein Gesprach mit dem Land-
kreis Emsland stattgefunden hat, wobei die Auflagen zur Kompensation abschlielend geklart
werden konnten.

Beschluss:
Der Ortsrat nimmt die Ausflihrungen zur Kenntnis.

zur Kenntnis genommen

Sanierung und Umbau Marien Kindertagesstatte; hier: Sachstandsbericht

Auftrage wurden fir alle Gewerke vergeben. Diesbezlglich wird auf die Beschlussvorlage
BV/018/2019 der Verwaltungsausschusssitzung am 12.02.2019 verwiesen. Morgen findet eine
Bauanlaufbesprechung mit dem Planungsbiro statt. Dort wird dann auch ein Bauzeitenplan
vorgelegt. Die Fertigstellung ist im Herbst / Ende des Jahres geplant.

Beschluss:
Der Ortsrat nimmt die Ausflihrungen zur Kenntnis.

zur Kenntnis genommen

ErschlieBung Baugebiet Feldhook llI; hier: Sachstandsbericht

Burgermeister Kaiser stellt den Bebauungsvorschlag fur das Baugebiet Feldhook Il nochmals
vor. Geplant sind zwei Zufahrten von der Feldstrale aus. Eine dieser Zufahrten fuhrt entlang
des Entwasserungsgrabens und dient als ,Bypass-Verbindung® fir die Grundstiicke im sudli-
chen Teilbereich.

Die ErschlieBung und die Vermarktung der Baugrundstticke soll in 3 Abschnitten erfolgen. Das
Gesamtkonzept sieht die Ausweisung von 123 Bauplatzen vor. Im ersten Abschnitt 44, im zwei-
ten 32 und im dritten Abschnitt 47.

Die Erarbeitung der Entwurfsunterlagen fiir die Erschliefung des Gebietes laufen auf Hochtou-
ren. In den nachsten Tagen kann der Wasserrechtsantrag flr die Oberflachenentwasserung
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vorgelegt und bei der unteren Wasserbehdrde zur Genehmigung eingereicht werden. Auch wird
jetzt kurzfristig mit der Vorlage des StralRenbauentwurfs gerechnet.

Die Ausschreibung wird bis zum Frihsommer durchgefihrt, so dass der Ausbau des ersten
Abschnittes im zweiten Halbjahr 2019 erfolgen kann. Sobald die Baufirma feststeht, wird dann
ein Bauzeitenplan erarbeitet.

Die Vermarktung der Baugrundstlicke wird in der 2. Jahreshalfte beginnen. Die ersten Wohn-
hauser kénnen dann Anfang 2020 gebaut werden.

Ratsherr Schéttler bittet um Erlauterung, ob und wie die Verbindungen zwischen dem Bauge-
biet Feldhook Il und Feldhook Il hergestellt werden sollen.

Blrgermeister Kaiser berichtet, dass die Verbindungswege in Pflasterbauweise ausgefiihrt wer-
den. Zur Trennung werden in der Mitte der Fahrbahn Poller aufgestellit.

Ratsherr Schéttler fragt nach, warum man sich fir die Trennung durch Poller entschieden hat.
Blrgermeister Kaiser verweist diesbezlglich auf bereits erfolgte Beratung und die politischen
Beschlisse. Ratsherr Evers stimmt Birgermeister Kaiser zu und weist darauf hin, dass diese
Entscheidung von Seiten der CDU-Fraktion mitgetragen wird.

Beschluss:
Der Ortsrat nimmt die Ausfuhrungen zur Kenntnis.

zur Kenntnis genommen

EmslandDorfPlan - Sachstand und Beschluss liber Verteilung der Finanzierungsmittel
Vorlage: BV/007/2019

Blrgermeister Kaiser verweist auf die Beschlussvorlage BV/007/2019, Uber die im VA am
12.03.2019 beraten werden soll.

Die Abschlussveranstaltung zum Moderationsprozess ,EmslandDorfPlan® im Ortsteil Holsten-
Bexten fand am 24.09.2018 im DGH Holsten-Bexten statt.

Die aktuellen Ergebnisse der verschiedenen Projektgruppen wurden vorgestellt. Des Weiteren
wurde der erstellte EmslandDorfPlan an Ortsburgermeister Evers tUbergeben. Eine zweite Col-
lage wurde auch an die Kita und die Grundschule Holsten-Bexten Uberreicht.

Der Landkreis Emsland hat eine finanzielle Beteiligung in Héhe von 5.000,00 € fur im Rahmen
des Prozesses erarbeitet MalRnahmen zugesagt.

Die Arbeiten in den verschiedenen Projektgruppen werden weiterhin fortgesetzt.

Sachstand der einzelnen Gruppen:

Projektgruppe Jugendarbeit:

Der geplante Jugendtreff, angesiedelt beim Kultur- und Bildungsverein, findet regelmaRig statt.
Zurzeit wird die Betreuung noch von verschiedenen Muttern organisiert und durchgefiihrt. Es
wird Uberlegt, den Jugendtreff in Holsten durch Mitarbeiter/innen des Jugendtreffs Tectum in
Salzbergen zu unterstitzen.

Auch die Kinder des Kindergartens und der Grundschule Holsten-Bexten sollen von diesem
Projekt profitieren. Welche Idee hierflir im Rahmen des EmslandDorfPlanes verwirklicht werden
soll, steht noch nicht fest.

Projektgruppe App:
Am 11.12.2018 fand ein Treffen mit dem Landkreis und allen interessierten Kommunen in Spel-
le statt. Weitere Informationen liegen der Verwaltung bislang nicht vor.

Projektgruppe Mitfahrerbanke:
Die Sparkasse Emsland stiftet eine Bank flr dieses Projekt. Somit werden nur noch eine weiter




1.

6

Bank und die Haltestellenschilder bendtigt. Von wem diese bezogen werden, steht noch nicht
fest. Die Beschriftung der Schilder konnte tber die Werbeagentur Jansen aus Salzbergen erfol-
gen. Mit der Kirchengemeinde sollte noch Uber das Projekt gesprochen werden, da eine Bank
an deren Grundsticksgrenze aufgestellt wird. Die Farben der Mitfahrerbank sollten abschlie-
Rend vom Ortsrat Holsten-Bexten bestimmt werden.

Projektgruppe ,Freizeit und Erholung® / ,Aktivierung der Bevdlkerung*:

Zurzeit werden Entwirfe fir die Neugestaltung des Spielplatzes in Holsten von verschiedenen
Firmen eingeholt. Der Torbogen und die Wetterschutzhltte sind bereits neu gestrichen worden.
Als nachstes sollte tUber die Themen; Toilette, Volleyballfeld, Betonflache und Spielgerate ge-
sprochen werden. Eine Finanzierung ist allerdings noch nicht sichergestelit.

Ein Spielplatz in Bexten soll ebenfalls entstehen. Ein entsprechendes Grundstiick steht voraus-
sichtlich zur Verfiigung. Mit dem Eigentiimer sind noch abschlieRende Gesprache zu flhren.
Auf dem Grundstiick befindet sich noch eine ehemalige Scheune und ein Stallgebaude, das
allerdings nicht mehr genutzt werden und abgebrochen werden kann.

Eine ordnungsgemalfe Abwicklung der Finanzierung der Malinahmen ist durch die Gemeinde
Salzbergen zu gewahrleisten. Die Gemeinde veranlasst dann eine Erstattung durch den Land-
kreis Emsland.

Zur Verteilung der Finanzierungsmittel des Landkreises schlagt die Verwaltung folgende Auftei-
lung vor:

Projektgruppe Jugendarbeit (Jugendtreff KuBiVe) 1.000,00 €

Kindergarten Holsten-Bexten 1.000,00 €
Grundschule Holsten-Bexten 1.000,00 €
Projektgruppe Mitfahrerbanke 1.000,00 €
Projektgruppe Freizeit (f. Spielplatz Bexten) 1.000,00 €

Da die Kosten in Héhe von 5.000,00 € durch den Landkreis Emsland erstattet werden, ergeben
sich keine haushaltsrechtlichen Auswirkungen

Blrgermeister Kaiser formuliert entsprechend der Beschlussvorlage BV/007/2019 folgende Be-
schlussempfehlung.

Der Verwaltungsausschuss beschlief3t die o0.g. Verteilung der Finanzierungsmittel auf die jewei-
ligen Projektgruppen des Projektes EmslandDorfPlan.

Beschluss:

Der Ortsrat beschlief3t einstimmig, dem Verwaltungsausschuss den o.g. Beschluss zu empfeh-
len.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen

EmslandDorfPlan; hier: Berichte aus den Arbeitsgruppen

Die unter TOP 10 berichteten Sachstande zum EmslandDorfPlan werden wie folgt erganzt:

Projektgruppe Mitfahrerbanke:

Die Projektgruppe ,Mitfahrerbanke® hat sich am 25.02.2019 im DGH Holsten-Bexten von ca.
20:00-21:00 Uhr getroffen. Anwesend waren Frau Ramona Merting, Frau Susanne Westkamp,
Frau Inge Hille, Herr Hermann Hinken, Herr Frank Elling und von der Verwaltung Frau Franzis-
ka Kley.

Hierbei wurde folgendes Besprochen:
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- Text fur die Vorankindigung im Salzbergener Boten fir die April-Ausgabe

- der Flyer ,Mitfahrerbank“ wurde endguiltig beschlossen

- Frau Merting wird den Flyer bei einem guinstigen Anbieter im Internet bestellen (Anzahl:
1000 Stick)

- die Verwaltung wird in Verbindung mit Herrn Franz-Josef Evers Kontakt mit der Spar-
kasse aufnehmen (Besorgung der Bank, Stifterschild, usw.)

- die katholische Kirchengemeinde Holsten-Bexten wurde von Frank Elling Uber dieses
Projekt informiert und ist einverstanden mit der Aufstellung der Bank (angrenzend an de-
ren Grundstiick)

- Am 15.04. soll die erste Bank an der Kirche (Kreuzung Holstener Weg / Feldstralie)
aufgestellt werden. Weitere Banke stehen an den Standorten Sandhuigel / Muttkamp und
am Bahnhof an der Denkmalslok.

Ratsherr Elling weist darauf hin, dass der Titel des Info-Flyers: ,Nimm mit, fahr mit!“ lautet. Der
Flyer soll spater auch auf der Homepage der Gemeinde verdffentlicht werden. Die Info-Schilder
werden derzeit vorbereitet und sollen durch den Bauhof aufgestellt werden.

Ortsburgermeister Evers berichtet, dass die Sparkasse den Zuschuss zur Anschaffung und Er-
richtung der Mitfahrerbanke zugesagt hat.

Zum 01.05.2019 soll das Projekt starten. Vorab soll ein Pressetermin stattfinden. Eine Einla-
dung folgt. Ortsblrgermeister Evers wird hierzu die Sparkasse einladen.

Spielplatz am Schuitzenplatz:

Zum Sachstand bezlglich des Spielplatzes am Schiitzenplatz berichtet Herr Robbes, dass der
Unterstand und das Tor bereits gestrichen wurden. Der Zaun soll bis zum Schutzenfest noch
gestrichen werden. Am nachsten Montag (11.03.) findet ein weiterer Vorbereitungstermin statt.

Projektgruppe App:

Frau Broker berichtet, dass der Landkreis Emsland die Firma Breiling, Linne mit der Erarbei-
tung der Emsland-DorfApp beauftragt hat. Am 11.12.2019 hat sie in Spelle an einer Bespre-
chung teilgenommen, bei der die Dorf-App den Gemeinden Spelle, Linne und Schapen vorge-
stellt wurden. Mit der App kdnnen alle Vereine und Verbande ihre unterschiedlichen Termine
unkompliziert veroéffentlichen. Allen App-Nutzern stehen diese gesammelten Informationen kinf-
tig zu jeder Zeit mobil zur Verfugung.

Burgermeister Kaiser weist daraufhin, dass die App nur dann funktioniert, wenn diese auch von
den Vereinen genutzt und in Eigenleistung mit Informationen gefullt wird. Ortsbirgermeister
Evers weist darauf hin, dass diesbezuglich z.B. Herr Hoffrogge zu nennen sei.

Spielplatz Bexten; hier: Sachstandsbericht

Bereits seit Jahren wird im Ortsteil Bexten ein geeigneter Ort fir einen Spielplatz gesucht. Da
der Eigentimer der Flache Bextener Str. 13 ( Gemarkung Holsten, Flur 32, Flurstlick 29 ) sein
Grundstuck, welches ca. 1.070 gm grof ist, flr einen Spielplatz zur Verfigung stellt, wird sei-
tens der Gemeinde und der Anlieger Uber das Anlegen eines Spielplatzes nachgedacht. Das
Grundstlick, das unmittelbar an einem Radweg liegt, ist mit einer baufalligen Scheune bebaut,
die abgerissen werden soll.
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Das Gelande soll eingeebnet werden und Spielgerate (Rutsche, Schaukel, Sandkasten, etc.)
erhalten.

Ein Doppelstabmattenzaun mit Eingangstor und Pflegezufahrt umschlie3t das Gelande. Dieses
wird mit einem Fahrradstander, Milleimer und 2 Banken und einem Tisch ausgestattet.

Als Unterstand soll auf dem Grundstiick eine Remise gebaut werden. Architekt Lohaus hat hier-
zu einen ersten Entwurf erarbeitet, dieser wird jedoch nochmals Uberarbeitet.

Blrgermeister Kaiser berichtet, dass der Pachtvertrag fir das Grundstiick derzeit vorbereitet
wird. Fir das Projekt wurden im Haushalt 28.000,00 Euro eingeplant. Die Gemeinde Gbernimmt
die Materialkosten. Ein Grof3teil der Arbeiten wird durch die Anwohner in Eigenleistung erbracht.
Der Bauhof der Gemeinde Salzbergen wird dabei unterstitzend tatig.

Frau von Spee fragt an, ob die Hutte derzeit noch zu Lagerzwecken genutzt wird. Herr Buers
berichtet, dass in der Hiutte noch landwirtschaftliche Geratschaften abgestellt sind. Diese sollen
aber in Kurze entfernt werden.

Beschluss:
Der Ortsrat nimmt die Ausfuihrungen zur Kenntnis.

zur Kenntnis genommen

Entwicklungen im Industriegebiet Holsterfeld/Stadt Rheine

Blrgermeister Kaiser berichtet anhand der 18. Anderung des Flachennutzungsplanes und des
Bebauungsplanes Nr. 88 ,Gewerbegebiet Holsterfeld Ost — Teil Nord“ der Stadt Rheine Uber die
aktuelle Entwicklung im interkommunalen Gewerbegebiet. Bekanntlich hat sich die Schwarz-
Gruppe (Lidl und Kaufland) fiur das Gewerbegebiet Holsterfeld als Standort flr ein Kaffeepro-
dukte-Werk entschieden. Errichtet wird das Werk auf dem Gebiet der Stadt Rheine hinter dem
Mc Donald's-Schnellrestaurant. Die ErschlieBung erfolgt Uber Salzbergener Gebiet von der
Bundesstrale 70 aus.

Ortsburgermeister Evers stellt verwundert fest. dass die Stadt Rheine das Industriegebiet nicht
LAltenrheine” sondern ,Holsterfeld“ genannt hat und fragt nach, ob bekannt ist, wann mit den
ErschlieBungsarbeiten begonnen werden soll.

Blrgermeister Kaiser berichtet, dass der Baustart noch in 2019 erfolgen soll. Die alten Hofstel-
len ,Scheipers” und ,Welschemeyer“ wirden abgerissen.

Frau von Spee bittet um Erlauterung, wie die Regenrlickhaltung im Bereich des Gewerbegebie-
tes angelegt wurde und inwiefern der Graben am Autohaus Siemon einbezogen ist.

Weiter berichtet Blrgermeister Kaiser Uber die Planung der Stadt zur verkehrstechnischen Er-
tichtigung und Sanierung des Knotenpunktes A30 / B70 inklusive der Einmindungen Holster-
feld (Autohof) und Venhauser Damm.

Aufgrund der dichten Knotenpunktfolge und der starken Verkehrsmengen sind in diesem Be-
reich schon jetzt Beeintrachtigungen im Verkehrsablauf festzustellen. Insbesondere in der
~-Rushhour” ist der Verkehr zahflieRend und es bilden sich an vielen Stellen lange Riickstaus.

Durch die Erweiterung des Gewerbegebietes und die allgemeine Verkehrsmengenentwicklung
ist ein zusatzliches Verkehrsaufkommen im Bereich der B 70 und der Autobahnauffahrten zu
erwarten. Da die Belastung der B 70 bereits an der Obergrenze einzustufen ist, sind diese Zu-
wachse ohne eine Verbreiterung der B 70 nicht mehr aufzufangen. Um eine zufriedenstellende
Verkehrsqualitat zu erreichen, ist daher der 4-spurige Ausbau der B 70 sowie die Anlage von
Abbiegespuren im Bereich der Autobahnanschlussstellen geplant.

Frau von Spee weist in diesem Zusammenhang auf Mangel bei den Rad- und FuRgangerque-
rungen im Bereich der Auffahrt Richtung Amsterdam hin. Aufgrund einer ungliickliche Ampel-
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schaltung kénnten Radfahrer an der Auffahrt Richtung Amsterdam nicht durchfahren, sondern
kamen zwei Mal auf den Verkehrsinseln zum Stehen.

Beschluss:
Der Ortsrat nimmt die Ausfuhrungen zur Kenntnis.

zur Kenntnis genommen

Antrage und Anfragen

Neubau einer Festmistplatte, Brandeweg 2

Burgermeister Kaiser berichtet, dass Herr Andreas Strosahl auf seinem Hof einen Antrag auf
Genehmigung zum Neubau einer Festmistplatte gestellt hat. Im Zuge dessen soll in das Baulas-
tenverzeichnis eine Vereinigungsbaulast fiir die betroffenen Grundstiicke eingetragen werden.

Verlangerung einer Baugenehmigung fiir den Neubau einer Leichtbauhalle, Fa. GE Wind
Mit Schreiben vom 12.02.2019 hat die Firma GE Wind Energy GmbH die Verlangerung der
Baugenehmigung zum Neubau einer Leichtbauhalle beim Landkreis Emsland beantragt.

Genehmiqung des Neubaus einer Halle fiir Windkraftanlagenkomponenten, GE Wind
Mit Schreiben vom 07.02.2019 hat der Landkreis Emsland der Firma GE Wind Energy GmbH
eine Baugenehmigung zum Neubau einer Halle fir Windkraftanlagenkomponenten genehmigt.

Der Ortsrat nimmt die Ausfuhrungen zur Kenntnis. Ansonsten sind keine weiteren Antrédge oder
Anfragen eingegangen.

gez. Andreas Kaiser gez. Franz-Josef Evers gez. Christoph Berning
Blrgermeister Ortsblrgermeister Protokollfuhrer



	Name
	Text
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Tagesordnung
	BM_Text2
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Beschlussk
	AbstimmungK
	Zu

